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 Ergänzung zu „Lieferengpässe und Preissteigerungen wichtiger Baumaterialien 
als Folge des Ukraine-Krieges; Zeitlich befristete Sonderregelungen für neue 
Verträge, Hinweise zu bestehenden Verträgen“ 

        RS des BMDV vom 25.03.2022, Az. StB 14/7134.2/005/3655805, 
        Einführungsschreiben des VM vom 28.03.2022, VM2-3946-46/1/10 

 

 

 

Allgemeines 

(1) Aus aktuellem Anlass ergänzt das Ministerium für Verkehr Baden- 

Württemberg (VM) die Regelungen für die Baumaßnahmen im Geschäftsbe-

reich der Landesstraßen zum Thema Zeitlich befristete Sonderregelungen 

für neue Verträge und Hinweise zu bestehenden Verträgen angesichts der 

Lieferengpässe und Preissteigerungen wichtiger Baumaterialien als Folge des 

Ukraine-Krieges. 
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(2) Bei allen Baumaßnahmen im Geschäftsbereich der Landesstraßen nach be-

reits erfolgter Angebots(er)öffnung ist abweichend vom Teil III Laufende Vergabe-

verfahren des RS des BMDV (letzter Absatz) vom 25.03.2022 zuerst zu prüfen, 

ob das Verfahren zur Vermeidung von Streitigkeiten bei der Bauausführung in den 

Stand vor Angebotsabgabe zurückversetzt werden soll, um Stoffpreisgleitklauseln 

einzubeziehen und ggf. Ausführungsfristen verlängern zu können.  

(3) Die Inhalte des Schreibens vom 28.03.2022, mit Ausnahme der vorstehenden Re-

gelung in Absatz (2) bezüglich des Teils III Laufende Vergabeverfahren (letzter 

Absatz), bleiben unverändert. 

 

Anwendung in Baden-Württemberg 

(4) Die Regelung ist ab sofort anzuwenden und bei allen Baumaßnahmen im Ge-

schäftsbereich der Landesstraßen in der Baulast des Landes bis zum 

30.06.2022 einheitlich anzuwenden. 

(5) Seitens des VM werden zusätzliche Prüfhinweise zur Umsetzung erarbeitet. 

(6) Den kommunalen Baulastträgern wird empfohlen, die Regelungen für die in ih-

rer Baulast befindlichen Straßen entsprechend diesem Schreiben anzuwen-

den. Die Regierungspräsidien werden gebeten, die Landratsämter und Stadt-

kreise als untere Verwaltungsbehörden zu informieren. 

 

Schlussbestimmungen 

(7) Dieses Einführungsschreiben wird entsprechend der VwV Re-StB-BW vom 

01.07.2008 in die Liste der Regelwerke der Straßenbauverwaltung Baden- 

Württemberg im Internet- und Intranetangebot der Abteilung 2 des VM im 

Sachgebiet 16 Bauvertragsrecht im Sachgebiet 16.2 Vergabe- und Vertragsun-

terlagen und 16.4 Abwicklung von Verträgen eingestellt. 

 

gez. Hollatz 

Ministerialdirigent 
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